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Der Heutrole
Sehr geehrter fîerr 2Tebelfpalter,
Och bin kein roärmer und bin kein kaller
Sreund der (Sntenle und der 2Tîâchte îenlral,
3ch bin ein Schroeijer und alfo neutral.

2SMI 2\ujjland jetjt neu gebären,
3)arüber fliefjen nur nicht die Sähren:
Och fporne mein Äöjjlein 3um fchlanken Srab
Und mach's roie der 3ar und danke ab.

Sekäm* ich roie 25riand ein STIifjtrauensDOtum,
So fagte ich grade roie er: 2Ta, fo dumm
Gaff' ich mir nicht kommen, die 2!Iajorität
Oft minorenn, ßerr 2Srlcmd geht.

3)a oerfteh' ich fchon beffer den ßerrn Sonnino,
Ser fpielt ja die Politik con sordino
28ie pjaganinl auf feiner ©eige;
2tber nicht in g (geh') doch neutral, ich fchroeige.

ßerr !Keoentloro. der be rühmte 2tlldeutfche,
Schroingt ftets mit Suror die ßehespeilfche,
Und fällt fie einmal auf ihn felber nieder,
21ïir roär's fchon recht aber fagt's nicht roieder.

(Ss entpuppt fich aus Sriedensatrappenhülfen
On 2Safhington ßerr 2öoodroro 2Silfon
Und fchrolngt fich auf des Krieges ffiaul

21ber als Neutraler half ich das 2Ttaul.

£Der (Engländer kann auf den Seutfchen fchelten,
Ser Seutfche kann ihm das roieder oergelten,
Ser Sran3tnann kann desgleichen fchimpfen
Und einer den andern fo oerunglimpfen.

Soch roas mir fchon lange liegt im Allagen.
Sas darf Ich ja als Süeutraler nicht fagen.
Och fage nichts rechts und fage nichts links
Und denke nur: On d er S ech t f ch u I e (linkt's.

2Jnakreon
C3IIDMC3

Der beforgte $iöüft
Gs roar im 2Jufnahmeatelier einer Serliner

GchallplattenfabriU. Sie ßofopernfängerin
Öräulein 2<. hatte bereits drei Cieder in den
Srichter gelungen, und alle SUitroirkenden

roaren oon der 3roeiftündigen, ftets fehr
aufregenden 2irbeit längft erfchöpft. Soch die

!Künftlerin follte roieder abreifen, und ein Cied

mufote unbedingt noch in den Srichter. Sreimal

mißlang die2lufnahme diefes letzten Ciedes.
endlich kam man glücklich bis 3U jenem 3arten
îpianiffimo, in roelches das Cied ausklingt.
Sum Seichen, daf} fi* )ct)t niemand mehr
rühre, hebt der 21ufnahmetechniker die ßand.
doch beoor er noch den Stift oon der
rotierenden 225achsrolle heben kann. oer)ieht der

HotelLS 1 er s ]tonzerie Cafés
Bodega Espanola

* SpezlDl Weinrestaurant
34 Oberdorfstr. - ZÜRIQH - Oberdorfstr. 34

JAIM£ BASEREZ

2000 Sitzplätze
iedtil - Gart

Grossier und

schönst. Garten

Zürichs

KinkelstrasseUnterstrass, Weinberg-
Haltestelle Linie 7- und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

HP Zwei psse prima Kegelbahnen 5ü
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnan

BOT Grtite Itiielio. T0f>
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50. sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Th. 3F»oiJj:;>

Restaurant
BELLEUUE
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froiclevaux-Meuer

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Bs empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntagüo nzor t

Karl Rüttimann
Coifteur

1601

25ucb= u. ftunltbrucher., 3üricO

mit girma lief eri
Seangren^ud)»
öruciierei,3ürich.

Besuchen Sie in Zürich

J das altbekannte ^
Café Zwingli |

J Rindermarkt 20, Zürich 1. J
Nur prima Weine

Mittwoch u. Freitag Konzert

1724 S. HUGO, Wirt

Xayerna Espafiola
Zürich 5, Konradstr. 13 ::

Weine :: Kalte Speisen
Vorzügliche spanische
:: Jaques Llorens.

Ö Uolilstrasse 18, Züricb -a ^
Guter MU.^ tlsrh von 90 Cts. O

Kalte und warme Speisen zu jeder T.geszeit
n Prima Endemann-Bier, hell und dunkel
ü Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung LI

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

täglichKaftee complet Fr. 1.20, Portion 50 Cts. Tee, Chocolade
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
H

1660
Stadler-Bertsche,
rüh» r ,,z. Ri^iblirk".

AlteTrotte, Höngg
WmT Zürichs beliebter Ausflugsort mm~ 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

???????????????????DünDDnDQDDDDÖDDn

Nühlehalden Höngg
Schöne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahn.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Banern-
speck u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier

Treichler-Steinmann. 1527

Alkoholfreies Restaurant
: Höngg, bei der Kirche ;

Kaffee, Tee 10 Cts.; Chncolade 20 Cts.

Täglich frisches Gebäck zu 20 Cts. :-:
Geleitet nach dem Vorbild
des Frauenuereins Zürich.

Der Frauenverein
Höngg.

^ Café - Kesti^
Seebacherhof" üf
Zürich - Seebach Tramhaltestelle

Täglich : Küchen-Spezialitäten
Saal 1 \1 i Anlässe
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler n. Töchter.

BASEL
Gasthaus zum Hirschen

Klelnbasel 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6

leden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BmT Tanz-Unterhaltung
Prima ballimisik Flotte Gesellschaft - Rei-lle Weine

Gut. Küche Zimmer von Fr l.DO an.
Es empfiehlt sich best'ii- F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1002

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Basel
Telephon 1695 gM
Bestens empfiehlt

Hotel Blume Marktgasse 4
neu eingerichtetes Haus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer I

von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages- 1

zeit. Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. KardinaMer, hell und dunkel.

r Täglich Konzert Telephon 16 öl
icH Wwe. IVLvll 1 .^--liox^li.

..Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock- F. Kirschenlieiter-Sempp.

Grand Café Métropole, Bösel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Hotel 5TADTH0F ggu.
Café-Restaurant American Bar 1018

Best empt hlene-. Haus. Rostauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Kr an. .1 ; » Ii. _ Horror.

AÜTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH Telephon inj. Und
NDChtbetrieb FAHRTEN

Ver Neutrale
Senr geebrter kZerr Nebeispalter.
Icn bin kein warmer unci bin kein kalter
Sreuncl cier Entente unci cier Märkte zentral.
Icb bin ein Scbweizer unci also neutral.

Will sick Rußlanä jetzt neu gebären.
Darüber fließen nur nicbt äie 5Zökren:

Ick sporne meln Röfzleln zum scblanken Trab
Unä mack's wle äer !Zar unä äanke ab.

Bekäm' ick wie Brianä ein Mißtrauensvotum,
So sagte ick graäe wie er: Na. so äumm
Lass' icb mir nickt kommen, äie Majorität
Ist minorenn. Kerr Brlanä gekt.

Da verstek' icb sckon besser äen kZerrn Sonnlno.
Der sple» ja äle Pollllk con sorclirio
Wie Paganlni auf selner Gelge:
Aber nicbt ln Z (geb') äocb neutral, icb scbweige.

kZerr Neventlow. äer be rübmle Alläeutscbe.
Scbwlngt stets mlt Suror äle kZehespeilscbe.
Unä fällt sie einmal aus ikn selber nieäer.
Mir wär's sckon reckt aber sagt's nicbt wieäer.

Es entpuppt sick aus Srieäensalrappenbülsen

In Wasbinglon kZerr Wooärow Wilson
Unä scbwlngt sick auf äes Rrieges Gaul

Aber als Neutraler kalt' lcb äas Maul.

Der Englänäer kann auf äen Deutscken sckellen,
Der Deütscke kann lbm äas wieäer vergellen.
Der Sranzmann kann äesgleicken sckimpfen
Unä einer äen anäern so verunglimpfen.

Dock was mlr sckon lange liegt im Magen.
Das äars lcb ja als Neutraler nlckt sagen.

Ick sage nickts recbls unä sage nickts links
Unä äenke nur: In ä e r S scktsck u I e stinkt's.

Anàcon
«luniiciz

Ver besorgte Mist
Es war im Ausnabmeatelier einer Berliner

Scballplattensodrik. Die t^osopernsängerin
Sräulein X. liatte bereits drei Lieder in den
Tricbter gesungen, und alle Mitwirkenden
waren von der zweistündigen, stets sebr
ausregenden Arbeit längst erscböpst. Docb die

Künstlerin sollte wieder abreisen, und ein Lied
mußte unbedingt nocb in den Tricbter. Dreimol

mißlang die Ausnabme dieses letzten Liedes.
endlicb kam man glücklicb bis zu jenem zarten
Pianissimo, in welcbes dos Lied ausklingt.
Juni Ieicben. daß sicb jetzt niemand mebr
rübre. bebt der Ausnanmetecbniker die t?and.
docb bevor er nocb den Stist von der
rotierenden Wacbsrolle beben kann, oerziebt der

ls 1

im-Ul
lii'Siîckl' iiml

seliijml. Kà

KÌNlîvl8!i'388Kljn!ki'8!i'°88, Vì/kinbksl?-
Nsltestells l.inie 7 unä 22

làgl. rsiekv ^u8wakl in lcsltvn u. warmen 8ovi8en

Nî^ Ivgj W88K prima KWiballnkn ?I
Ikiepiion 26.31 1520 Ink.: n. vsur.

iMkolwIklrvïLS Nesîsursnt
Kervedti^iîsitssàsse ?^r. 6 beim L»knbok 8sln»o

àîittzsos-'sn von i?r. .80, 1. an unä i?r. 1.50. sowis
reiebbaltixs ^bsnäplattsn. Kalts unä varrns Lpsissn

zu jeäer lagss^ä Kisens Konäitorei.
^Ikodolkrerv ^Veille in allen Lorten, in i^i. unä okksn
615 Zt?»ox>r>

ke^tsursitt

bel cier liuserne 1S23

kk. belies uncl clunkles Lisi
Lutö kslte u. uurme Zpeîsen
Ig ?Iâ8clien- u. okkene weine

K. kroläeviZux-Neiisr

^sswui'alii

..Kàdil"
l.sngstr., 2!llrioii 4

l^su rsnovisrtss l.oksi
ff. i-iüriimsnn-iZisr

bsil unä äunksl
Outsr lViittLgsnsoii
2U rnssslgon prslssn

^IsSonntsgs u. vonnsrsisgs
KO»I2l^'I'

Ks smpktsttlt sieb kökliebst
Osr usus Wirk

I->. iVIO^Zi.^
I^âllj-jSnr. Kücticnciie! i. kestzurznl

>iu ttorà unà St-^nnakok. IS02

psstsursnt

Xieäeräort'str. «2
kk. Vstlibsrrz-IZisr

ksllri. äunlcsl
cz

Lamstas
unä LollntsA

Zll^ o s î
lîktrl kiiktirni»nll

Loikleur
1601

Buch- u. Kuniidrucker.. Zürich

mit Firma liefen
JeanFrey,Buch-
druckerei.Zürich.

»«>«>«>«>«>«>» «>«>«>«>«>«>»«>

î kL8Iil!llöI1 8ÍK in Ililivll z
^ àzs altdekânnte ^

^ k>nàerm->rkt 20. Züinivn H. ^
è btur prima vVsins 5
«> Uàoell u. ffkitzZ KMkil î

1724 8. nuoo. Virt

Everns LspaNvIa
Illrivk S, XMsà lZ
Weins " Ksits Speiser,

Vor-:üoliolis spsnisoiis
^sques lì.iiilr»zns.

oute,- Ivtit.^.tl^l-K von W Ll». LI
Xslte unâ vv->rme Speisen Tu jelier ?'^e»^elt

8 i?ü>- Vereine stellen sepsrste l.oksle ?ur Vertüxunx 8
^ Nöil. empilenlt sicn IS55 K. SPIZcicck unà l-rsu. ^
lI!>^i>Sl^l>^t^l^l^I>StII^

KlftllSSiZS karten kestsursnt
foreti8tra88e

l.inis 2

K-àe cniopier k'r. 1.20. Portion ^50 vts. I^t e. ci>ocn>!ìàe

«liens unill irlollvr in oolllsnntsr tiîllte!

UNO

Orosss 'rbsstsr- unä Qsssllsobsttssäis! sonwgs l.sgs.
Is lirolsr. lisais t.snäws!ns. Utoblsr. Out bürgsrl.KüoNo.
"relepnon 70. rsinilie Svnmilt-Svlinoirisi'

rziiilliiillcilliiillcilliricilliiillliill

i^uitlsitsläen « ilöngg
Leböno 'l'an?- unä tFosöllsekässsIs. üvzzslbitllv.
Nsiebbitltiss Lpsisskarts. L>>oxig.Iit-ît: Lsuern-
sneol: u. Lobinksn. Iìeg,Is 'Weins, üürlimannbisr

?roivbloi'-!5tvillinktnll. 1527

lliiillcicillllrIllliiciliillcillliiiiill

^ r.öngg, nizi ller l^ircktZ

Nsffi-e. lee III Lts.: Hliaciilsäe 20 Lts.
IZglicb srisrbes lZebâck ?u 2l> Lts. :-:

Nöngg.

..Zeebzekel-tiof" ^
Zijnir-K » Soebaon ?r>s»iin-,li«»tvllv

liäglivl, : iXüokkn Spe-isilitâîen

Vvunäorsokönor Susklugsort
1726 I?iktu .1. Ninäsekktäler u. liZektsr.

^.I.s1-^ì,»<s<->2. ISIS

beim alten öaä. lZabnbok Iramlinie 2, t, 6

Isàcn Sonnisg von 4 bis 10 viir ft»' I'ani-Untsr-Naltung
prinin. rtkilniusjlc k'Ivtie cZeseIiscNs.tt Iîe> Iis >Vs.ns

Es empkielilt «ick ke^N n- IHuIisiZN, L>>vt clv vui-às.

Ilon-ertlZsIIv St. Illsrs
(Isra5trs55e 2, iZssei 1592

lâzlicb zro55e Xonierte - llr5tkls55ize lruf»p?n- u.
5"«iislitàn-lïn5emdle5 /nittsz- u. Kbenci-lïzzen
rteicbe Isze5-ttsr1«. Inbsber tt lböriv-V/älcki.

reiepkon IWZ W

Sotkl KIumk
neli àxàlàs lliilis.

^entrâl>ie>!unx. rZIektr. I.ic>il. -- Limmer
^

primâ Veine. Kzràinâi"ier, ke» unà àunkei
r- laglion Ilor,-oi-< "WS reiepiion is 51

^um braunen iNà"
l^sstsursnt unct l3isrtislls
Lsrfusssrplstz: 10, lZsssl 1532

öe8k!>8clisft8-8i>z! im i. àk- f. Kis8eHeii>ie!tiZs-3s>ni>i>.

Wiill Lakê Nêtropole. Sl»el
lXünstlsr- Kon^srts cisr bslisbtsn Kapells
Prot. tVIsriini. lägl. v. 4-6 u. V-S-'/sll Uiir.

Noîel 57kll7N0f°S
^

vafS-N«»îaiii>siiî »n>oi»ivan va,» .^^^
/.iinm<>r von 2 u,^ ^r^ìlì I-^OI 1 t I

ISISNoc!iieî!5-

privllt- iiiill
Zlllliierkalirteii

lllS- uml
Nliclitdetrîeb f/ìllktl'lìN
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